
Freiwillige Feuerwehr Kühwiesen

Jahresrückblick 2008

Üben und lernen für den Ernstfall. Unter diesem Motto stand im Frühjahr eine Übungsreihe 
die mit dem Ablegen der Branddienstleistungsprüfung abgeschlossen wurde.

19 Kameraden unserer Wehr nahmen an dieser Leistungsprüfung, die vom Bezirksfeuer-
wehrverband Weiz abgenommen wurde, teil. Im praktischen Teil ging es darum, einen Brand  
feuerwehrtechnisch richtig zu bekämpfen. Im theoretischen Teil der Prüfung musste bei 
geschlossenem Feuerwehrfahrzeug die Position von 50 verschiedenen Einsatzgegenständen 
punktgenau angezeigt , sowie Fragen zum Thema Feuerwehreinsatz richtig beantwortet 
werden.

Nach 250 Stunden Vorbereitung  für die Prüfung wurde diese am 19. April beim 
Feuerwehrhaus abgelegt, wobei der Hauptbewerter stolz verkündete: Alle 19 Mann haben die 
Prüfung fehlerfrei bestanden und dürfen das BDL-Abzeichen in Bronze tragen.

www.ff-kuehwiesen.at



2 Brandeinsätze 

7 Alarme durch Florian Weiz

32 technische Einsätze

Insgesamt wurden von den Kameraden

7250 Stunden freiwillig und unentgeltlich
für Ihre Sicherheit geleistet

2 technische Übungen 

1 Mehrwehrenfunkübung

2 Abschnittsübungen

Einsätze / Übungen im Feuerwehrjahr 2008

6 Atemschutzübungen

1 Funkübung

2 Gesamtübungen

Das Kommandoberichtet:

HBI Mörth OBI Ulrich

Im Laufe der letzten Jahre hat sich viel verändert. Die Zeit wurde 
bedeutend schnelllebiger und der Wohlstand stieg an. Diese Ent-
wicklungen brachten für die Feuerwehr seit der Gründung 1950 
ein breites Aufgabenspektrum mit sich. 
Von einfachen technischen Hilfsmitteln zum Rüstfahrzeug, vom 
Löscheimer zum modernen Tanklöschfahrzeug, vom Feuerhorn 
zur elektronischen Alarmierungsanlage  (alle Feuerwehrmit-
glieder werden zusätzlich auch per SMS alarmiert), all diese 
Entwicklungen hat unsere Feuerwehr miterlebt. 

Waren es bei der Gründung 17 Mann, so sind es heute 49 Aktive und 11 Reservisten, die das Hab und Gut 
der Bevölkerung  der Gemeinde Unterfladnitz und Umgebung schützen. Galt es früher vor allem Brände zu 
bekämpfen, so sind es heute die so genannten „Technischen Hilfeleistungen“,welche die Feuerwehrmit-
glieder fordern. So nehmen Verkehrsunfälle, Sturmschäden, Pumparbeiten, Bergeeinsätze und Zwischenfälle 
mit gefährlichen Stoffen immer mehr zu.
Die verschiedenen Einsatzarten verlangen eine dementsprechende Ausbildung an Fahrzeugen und Geräten, 
wofür ein hohes Maß an Freizeit aufzuwenden ist. Ich möchte an dieser Stelle den Zugs- und Gruppen-
kommandanten, den Sachbearbeitern sowie den Ausbildungsverantwortlichen ein großes Lob aussprechen.
In Lehrgängen, Seminaren, durch laufende Schulungen und Übungen ist die FF Kühwiesen eine pflicht-
bewusste und schlagkräftige Einheit geworden. 
Bedanken möchte ich mich bei der Gemeindevertretung, besonders bei Herrn Bürgermeister Gerhard Hütter, 
die den Anliegen der Feuerwehr immer wohlwollend gegenüber stehen. 
Ein herzliches Dankeschön möchte ich an alle meine Feuerwehrkameraden richten, die jederzeit, sowohl bei 
Tag, als auch bei Nacht einsatzbereit sind, um die Sicherheit unserer Bevölkerung zu gewähren.                
Ein aufrichtiger Dank auch an alle Familienangehörigen für ihr Verständnis für die Feuerwehrarbeit.
Aber auch Ihnen, geschätzte Leser, danke ich für die bewiesene Verbundenheit und Unterstützung, für den 
Besuch bei unseren Festveranstaltungen, die Sie ihrer Feuerwehr wieder entgegengebracht haben.
Im Folgenden möchten wir Sie über die Einsätze und Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr informieren.          
Die beschriebene Einsatztätigkeit muss dabei nicht zwangsläufig mit einer erfolgten Sirenenalarmierung 
einhergegangen sein.  Es gibt eine Vielzahl von Ausrückungen, vor allem technischer Hilfeleistungen, die 
ohne umfangreiche Mannschaft, nur von einer Fahrzeugbesatzung erledigt werden. Auch über durchgeführte 
Veranstaltungen und die erfolgte Ausbildungstätigkeit werden sie ständig mittels Berichten und Fotos auf 
unserer Homepage informiert. Mit diesen Worten verbleibe ich getreu unserem Leitspruch:

„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“
Ihr Feuerwehrkommandant Ing. Alfred Mörth

Es gibt kaum einen Notfall in unserer Gesellschaft zu dem nicht die Feuerwehr um Unterstützung und Hilfe 
gerufen wird. Diese Entwicklung spiegelt sich auch in unserer Einsatzstatistik wieder. Im abgelaufenen 
Berichtsjahr waren von unserer Wehr insgesamt 34 Hilfeleistungen durchzuführen, wobei wir mit unseren 
Einsatzfahrzeugen 7402 km zurücklegten.



Unsere Feuerwehrjugend

Einsätze 2008: 

Um über 100% stiegen die technischen Einsätze gegenüber dem Vorjahr. Diese 
Einsätze waren vor allem bestimmt von den Sturmkatastrophen „Emma“ und 
„Paula“ im Frühjahr. Hier galt es umgestürzte Bäume zu entfernen, Dächer zu 
sichern und Notstromversorgungen herzustellen. 

Weitere Einsätze bescherten uns die starken Regenfälle im Sommer, wobei vor 
allem Auspumparbeiten von überfluteten Kellern und Betriebsgebäuden 
durchzuführen waren. Diverse Reinigungsarbeiten nach Vermurungen wurden 
ebenfalls von uns durchgeführt.

Unter die Kategorie Brandeinsätze fielen ein Heizraumbrand in Unterfladnitz, 
sowie ein Blitzschlag in Wollsdorf. 

Mit Teamgeist werden Rekorde erreicht

So gute Platzierungen wie noch nie konnte die Feuerwehrjugend 
Kühwiesen heuer bei Bezirks-Funkwettbewerben erringen. 
Erstmals konnten aufgrund der vielen Jugendlichen vier 
Bewerbsgruppen zusammengestellt werden.

Nach vielen Übungseinheiten nahmen die vier Teams der 
FF Kühwiesen bei den Bewerben in den Bezirken Fürstenfeld, 
Voitsberg, Hartberg, Judenburg, Leibnitz, Radkersburg, Feldbach 
und Weiz teil, wo sie sich durchwegs wacker schlagen konnten 
und  ihre gestellten Aufgaben bestens meisterten. 
Die Funkgruppen der FF Kühwiesen konnten die erfolgreichen 
Bewerbsergebnisse mit 25 Pokalen im Vorjahr verdoppeln und 
erwiesen sich mit dem Gewinn von 19 Gruppenpokalen und 31 
Einzelpokalen in diesem Jahr als unschlagbar!
Zeitgemäße Jugendarbeit, verbunden mit Aus- und  Weiter-
bildung stellt den wesentlichen Faktor für die Zukunftssicherung 
der freiwilligen Feuerwehr dar. 
Die FF-Kühwiesen freut sich mit den vier Funkbewerbsgruppen 
über diesen außergewöhnlichen Erfolg.

Im abgelaufenen Feuerwehrjahr haben sich wieder 3 Jugendliche 
bereit erklärt, der Feuerwehr Kühwiesen beizutreten. Es sind dies:

Fabian Reiter aus Kühwiesen

Philipp Harrer aus Kühwiesen

Matthias Schneider aus Wollsdorf

Somit hat sich der Mitgliederstand bei den Jugendlichen auf 13 
Kameraden erhöht.



Für den Inhalt verantwortlich : FF Kühwiesen     Fotos: FF Kühwiesen 

Vorankündigung:

6.+7. Juni 2009  Feuerwehrfest

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.ff-kuehwiesen.at

Auszeichnungen:

Kurse und Schulungen:

Wir danken allen Gemeindebewohnern für die Unterstützung
und wünschen allen ein gutes neues Jahr 2009

Wir gratulieren unserem Jubelpaar:
Roswitha und Ernst Leiner 

zur silbernen Hochzeit

Zum Geburtstag alles Gute:
E-HBI Franz Unger zum 90.

E-OBI Hans Erkinger zum 75.

E-HBI Franz Löffler zum 70.

HLM d. V. Helmut Hutter zum 50.

HBI Ing. Mörth Alfred:

• Maschinistenlehrgang

• Sonderlehrgang

• Feuerbeschaulehrgang

• Führungsverfahren u. Stabsarbeit

• Lehrgang für Öffentlichkeitsarbeit

• Lehrgang WinFES Schulung

• Lehrgang für Orts-EDV Beauftragte

OBI Ulrich Christian:

• Maschinistenlehrgang

• Kommandantenprüfung

• Sonderlehrgang

• Feuerbeschaulehrgang

LM Harrer Wilfried :

• Funkgrundlehrgang

• Gruppenkommandantenlehrgang

• Atemschutz-Geräteträgerlehrgang

LM Hutter Bernhard:

• Atemschutz-Geräteträgerlehrgang

• TLF-Maschinistenlehrgang

LM Kriendlhofer Andreas:

• Maschinistenlehrgang

• Kommandantenprüfung

• Lehrgang Funker i.d. Einsatzleitung

• Nachschulung für Feuerwehrsanitäter

LM Unger Johann:

• TLF- Maschinistenlehrgang

LM Unger Wolfgang:

• Atemschutz-Geräteträgerlehrgang

8 Kameraden der Jugend:

• Funkgrundlehrgang

LM Ing. Unger Reinhold:

Verdienstzeichen des LFV  3. Stufe

HFM Erkinger Johann:

25 Jahre FW-Mitgliedschaft

FM Passath Thomas:

FLA-Bundeseinh.-Bronze

JFM Fank Wolfgang:

FULA-Bronze

JFM Krenn Dominik:

FULA-Bronze

JFM Rieger Dominik:

FULA-Bronze

19 Kameraden der FF-Kühwiesen:

Branddienst Leistungsabzeichen - Bronze

Wir gedenken unserer Patin:

Maria Christandl


